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Sport

Jugend-Fußball

TSV FRIEDBERG

Ein 17:0 der A1 gegen
nur neun Königsbrunner
Nachdem der FC Königsbrunn nur
mit neun Spielern antrat, entwi-
ckelte sich das Spiel der A1 sehr ein-
seitig und endete letztendlich mit
einem 17:0-Sieg für den TSV Fried-
berg. Tore: Florian Haug, Harun
Nurten (6), Rimon Ögünc (2), Ke-
vin Gutia (4), Johannes Huber (3)
und Dennis Grimme. Die A2 verlor
gegen den TSV Dinkelscherben
mit 0:3. Die B-Jugend gewann ge-
gen den TSV Rain verdient mit 6:1
durch die Tore von Timo Baur (3),
Alex Göbel (2) und Quirin Goetz-
ke. Torwart Tobias Ludwig zeigte
dabei eine sehr gute Leistung und
war beim einzigen Gegentreffer
machtlos. Die C1 unterlag dem SV
Mering mit 0:8. Die D1 verlor gegen
den TSV Rain mit 0:4 und die D2
spielte gegen den TSV Sielenbach
2:2 unentschieden durch die Tore
von Josef Schalk und Viktor Klier.

Die E1 besiegte den AC Torres
mit 10:0. Gegen den SV Wulferts-
hausen gelang der E2 ein 20:2-Sieg.
Torschützen: Nico Schmid (3),
Lukas, Joshua Lurz (2), Nico Ne-
cker (6), Bleron Sadiku (4), Anton
Würtele, Jan Hartisch, Sebastian
Hohenester (2). In einem rasanten
Spitzenspiel siegte die E3 verdient
durch Tore von Justin Kopp (2)
und Tobias Schmid mit 3:1. Mit 9:1
besiegte die F1 den TSV Haunstet-
ten. Die F2 gewann gegen die DJK
Lechhausen mit 4:0, die F3 gegen
die TSG Hochzoll 2 mit 13:0. Tor-
schützen: Maxi Seyfried (3), Noah
Holzapfel, Til Ocklenburg, Leon
Egger (2), Justin Falda, Samuel
Grägel, Leonhard Paulus, Arda Yil-
maz, Tizian Stache und Christoph
Romankiewicz. Die F4 besiegte die
SF Friedberg 2 mit 3:2.

Dasing In einer einseitigen Partie
wurden die Kräfteverhältnisse von
Beginn an klargestellt und die Gäste
legten einen furiosen Start hin. Die
Saisonziele Aufstieg bei Schwab-
münchen und Klassenerhalt bei Da-
sing wurden eindrucksvoll verdeut-
licht. Schwabmünchen war von Be-
ginn an präsenter und konzentrier-
ter. Bereits nach wenigen Minuten
führten die Gelb-Blauen mit 7:1.
Nun begannen auch die Dasinger
mit dem Handballsport. Der Halb-
zeitstand von 9:15 spiegelt die recht
ausgeglichene Restspielzeit der ers-
ten Hälfte wieder.

Nach dem Seitenwechsel bot sich
dasselbe Bild. Schwabmünchen
startete wieder mit einem 7:1 Lauf.
Spätestens jetzt war das Schützen-
fest besiegelt. Braun, Huber, Sann-
wald und Co. ergaben sich in ihr
Schicksal und kamen überdeutlich
mit 18:34 unter die Räder. Einziger
erwähnenswerter Lichtblick war die
gute Leistung von Torhüter Robert
Marten, der sich den zahlreichen
Wurfchancen der Gäste entgegen-
warf und mit einigen sehr guten Pa-
raden eine noch höhere Niederlage
verhinderte.

„Da sieht man halt, dass die Geg-
ner dreimal die Woche sinnvoll
Handball trainieren. Bei uns ist das
eher einmal der Fall. Nichtsdesto-
trotz lassen wir jetzt nicht die Köpfe
hängen. Nächste Woche gegen Nie-
derraunau II werden wir alles ge-
ben, um die ersten Punkte auf der
Habenseite zu verbuchen“, so ein
bedienter Mirko Scheunig kurz nach
dem Debakel.
TSV Dasing Marten (TW), Braun (3), Hu-
ber C. (3), Müller (3), Kreutmayr (3/2),
Dumke (2), Scheunig (2), Sannwald (1),
Brandl (1), Enderle, Huber S., Schäffler,
Kügle.

Debakel
für Dasing

Niederlage gegen
Schwabmünchen
mit 18:34 Toren

SF FRIEDBERG

Flutlichtspiel
am Mittwoch
Ohne Chance war die C-Jugend SG
gegen die DJK Hochzoll. Am Ende
stand es 0:7. Wiedergutmachung
kann bereits am Mittwoch betrie-
ben werden. In der 2. Runde des
Landkreispokal erwartet die C-Ju-
gend um 18.30 Uhr den TSV Mer-
ching zu einem Flutlichtspiel auf
dem Sportfreunde-Platz. Mit 0:2
verlor die D2 beim Kissinger SC.
Besser machte es die E1, das Heim-
spiel gegen PSV Augsburg wurde
klar mit 11:1 gewonnen. Die E2 er-
reichte ein 4:4-Unentschieden ge-
gen TSV Kriegshaber. Niederlagen
gab es für die beiden F-Jugend-
mannschaften.Die F1 ging mit 8:1
beim PSV baden und die F2 verlor
beim TSV Friedberg 4 mit 3:2. (kel)

B-JUNIOREN-GRUPPE AUGSBURG 5
SG)TSV Sielenbach – TSV Merching 2:3
Kissinger SC II – SV Ottmaring 3:4
(SG) SV Wulfertshausen – FC Affing 1:4
TSG Augsburg II – BC Rinnenthal 2:7

1 Rinnenthal 4 3 0 1  13:6 9

2 TSV Merching 3 3 0 0  12:5 9

3 Affing 2 2 0 0 9:2 6

4 SV Ottmaring 3 2 0 1  17:15 6

5 Kissing II 3 2 0 1  11:9 6

6 Wulfertsh. 2 1 0 1  11:5 3

7 SV Mering 3 1 0 2 5:5 3

8 (SG)TSV Sielenbach 3 1 0 2 7:8 3

9 VfL Ecknach II 4 0 0 4  12:24 0

10 TSG Augsburg II 3 0 0 3 4:22 0

Handball in Zahlen

BEZIRKSKLASSE OST, MÄNNER
Post SV Augsburg – TSV Wittislingen II 21:24
TSV Bäumenheim – TSV Bobingen II 25:19
TSV Schwabmünchen III – SV Mering II 26:28
DJK Hochzoll – TSV Aichach II 31:26

1 DJK Hochzoll 3 3 0 0 6:0

2 TSV Bäumenheim 2 2 0 0 4:0

3 SV Mering II 2 2 0 0 4:0

4 TSV Haunstetten III 2 1 0 1 2:2

5 TSV Schwabmünchen III 2 1 0 1 2:2

6 TSV Wittislingen II 3 1 0 2 2:4

7 TSV Bobingen II 3 1 0 2 2:4

8 TSV Aichach II 3 0 1 2 1:5

9 Post SV Augsburg 3 0 1 2 1:5

10 TSV Meitingen II 0 0 0 0 0:0

11 TSV Göggingen III 1 0 0 1 0:2

LANDESLIGA SÜD, A-JUGEND M
Friedberg/Dasing II – Schwabmünchen 37:26
TG Landshut – FC Burlafingen ausgef.
TV Altötting – TSV Ebersberg 23:23
U’pfaffenh.-Germ. – Kissinger SC 24:26

1 TV Altötting 4 3 1 0 7:1

2 JSG Friedberg/Dasing 2 1 1 0 3:1

3 TG Landshut 1 1 0 0 2:0

4 TSV Schwabmünchen 2 1 0 1 2:2

5 Kissinger SC 2 1 0 1 2:2

6 FC Burlafingen 2 0 1 1 1:3

7 TSV Ebersberg 3 0 1 2 1:5

8 U’pfaffenhofen-Germering 1 0 0 1 0:2

9 TSV Weilheim 1 0 0 1 0:2

Bei den Kajak-Einer Jugend männ-
lich reichte Jonas Hegge der siebte
Platz, um sich in der bayerischen
Wertung auf dem vierten Platz zu
halten.

In den Mannschaften wurden die
bayerischen Meistertitel für die Ju-
gend/Juniorenklasse vergeben. Hier
wurden bayerische Meister bei den
Kajak Jugend weiblich die Fried-
bergerinnen Selina Jones, Birgit Oh-
mayer und Elena Apel von den
Kanu Schwaben. Der Kissinger Jo-
nas Hegge, Leo Bolg und Sebastian
Bundt vom KSA wurden bayerische
Meister bei den männlichen Jugend/
Junioren.

bei der weiblichen Jugend mal wie-
der nichts anbrennen. Sie paddelte
einen Null-Fehler-Lauf mit schnel-
ler Fahrzeit und sicherte sich somit
den Sieg und den bayerischen Meis-
tertitel. Birgit Ohmayer wurde in
der Kajak-Klasse Sechste und reihte
sich mit dieser Platzierung auch in
die Endwertung auf diesem Platz
ein.

In der weiblichen Jugend Cana-
dier Einer ging Birgit, bedingt
durch die zahlreichen nationalen so-
wie internationalen Wettkämpfe in
der Saison nur in München an den
Start. Sie siegte im Wettkampf und
wurde bayerische Vizemeisterin.

der in Ried wohnhafte Benjamin
Steuler wurde in der bayerischen
Wertung Sechster. Der Friedberger
Julian Lindolf (Kanu Schwaben)
konnte den siebten Platz bei der
Endwertung belegen.

In der Canadier-Zweier-Disziplin
der Schüler wurden Jakob Ohmayer
und Kim Dorfschmid bayerische
Meister. Die Friedberger Anne Ber-
nert und Julian Lindolf gewannen in
München in den Schüler-Canadier-
Disziplinen und wurden somit baye-
rische Vizemeister.

Am Sonntag dann gingen die Ju-
gend/Juniorenpaddler an den Start.
Die Friedbergerin Selina Jones ließ

München Auf der Floßlände in Mün-
chen fand der Endlauf zur bayeri-
schen Kanuslalom-Meisterschaft in
der Schüler- sowie Jugend/Junio-
renklasse statt. Fünf bayerische
Wettkämpfe fanden über die Saison
für die Schüler und drei Wettkämp-
fe für die Jugend/Junioren an ver-
schiedenen Austragungsorten statt.
Die Temperaturen waren recht
herbstlich, als die Schüler auf der
Floßlände in München um die Plat-
zierungen bei der bayerischen Meis-
terschaft kämpften.

Mit einem Null-Fehler-Lauf und
einer hervorragenden Zeit siegte die
Friedbergerin Anne Bernert (Kanu
Schwaben) und holte sich damit im
Kajak Einer der Schülerinnen A den
bayerischen Meistertitel. Paula Mal-
chers wurde Vierte im Wettkampf
und kam auf den dritten Platz in der
bayerischen Wertung. Zwei weitere
Friedbergerinnen, nämlich Chiara
Jones und Sina Moeser, konnte mit
dem sechsten und achten Platz auf-
warten. Dies hieß für Chiara den
vierten Platz in der bayerischen
Wertung und Platz sieben für Sina
Moeser. Beide starten altersbedingt
im nächsten Jahr noch mal in der
weiblichen A-Schülerklasse, sodass
sie höchst zufrieden mit dieser Plat-
zierung sein können.

Beim männlichen Kajak-Einer
Schüler A wurde der Kissinger
Noah Hegge im Wettkampf Zweiter
und sicherte sich den Vizemeisterti-
tel bei der bayerischen Meister-
schaft. Der Friedberger Jakob Oh-
mayer konnte in seinem ersten
A-Schüler-Jahr auf den 14. Platz be-
haupten. In der Endwertung wurde
er Zwölfter. Im Kajak Einer der
B-Schüler platzierte sich der Fried-
berger Vinzenz Hartl vom AKV im
Wettkampf auf dem dritten Rang
und konnte diesen Platz auch bei der
Endwertung der „bayerischen“ für
sich behaupten. Sein Klubkamerad,

Drei Titel nach Friedberg geholt
Kanuslalom Anne Bernert, Selina Jones und Jakob Ohmayer werden bayerische Einzelmeister.

Mannschaftstitel für Selina Jones und Birgit Ohmayer

Seilna Jones ließ bei der „bayerischen“ nichts anbrennen und holte sich klar im Einzel den Titel. Auch in der Mannschaft wurde sie

mit Birgit Ohmayer und Elena Apel bayerischer Meister. Foto: Marianne Stenglein

Furioser Start in die Regionalliga
Schach SK Mering schlägt den Mit-Aufsteiger Dachau I mit 5,5:2,5

Mering Furios startete Merings Ers-
te in die neue Regionalliga-Süd-
west-Saison gegen Dachau I. Nach
einer fulminanten Anfangsphase
siegte man mit 5,5:2,5 in der unters-
ten bayerischen Liga gegen den an-
deren Aufsteiger aus der Bezirksliga
München.

Mering ging schon früh mit 3:0 in
Führung. Nach einem Springeraus-
fall hatte Winnie Rebitzer mit Peter
Baudrexel wenig Mühe und feierte
so die erste Gewinnpartie in der
neuen Liga. Seine Königsstellung
auflockern musste Peter Straub ge-
gen Alexander Breitenfeld. Doch
ein Abzugsschach gegen den unro-
chierten König brachte die Ent-
scheidung zugunsten des Meringer
Vielspielers. Der neu in die Mann-
schaft aufgenommene Elo (Schach-
weltrangliste) stärkste Spieler
Norbrt Krug wirbelte gegen Zoltan
Budai mit seinen Springern zum

Sieg. In dieser prekären Lage hätte
der Dachauer Michael Maier gegen
den Neuzugang Sascha Sailer kein
Remis annehmen dürfen. In der

Spitzenbegegnung hatte Jens An-
dersen gegen Josef Zollbrecht nach
Qualitätsverlust (Turm gegen Läu-
fer) das Nachsehen – die einzige
Meringer Verlustpartie. Der schwer
zu schlagende und sich immer zäh
verteidigende Wolfgang Warisch
schlug einen Bauern von Johann
Wallner, der nur scheinbar vergiftet
war. Nach einem starken Springer-
zug kam der Meringer auf die Sie-
gerstraße. Matthias Stanzl, der eini-
ge Jahre eine Auszeit vom Schach
genommen hat, bot gegen Leonhard
Wiest eine solide Leistung und ver-
einbarte ein Unentschieden. Nach
einigen ungenauen Zügen in der Er-
öffnung sah sich Sepp Neiß einem
starken Angriff von Norbert Diehl
ausgesetzt. Doch Neiß hielt die Stel-
lung trotz Minusbauern remis.

Mit Sendling wartet in der nächs-
ten Begegnung ebenfalls eine Mann-
schaft, die von den Wertungszahlen

nicht besser als Mering einzuschät-
zen ist und daher schlagbar scheint.

Die dritte Mannschaft holte ge-
gen Lechhausen III den ersten
Mannschaftspunkt mit einem 3:3.
Der nationale Schiedsrichter Ger-
hard Decker glänzte gegen Kon-
stantin Fink mit dem Marshall-An-
griff, der nach dem Großmeister
Frank James Marshall (1877-1944)
benannt ist. Auch Benedikt Repp-
linger landete einen Sieg gegen Kor-
binian Smalldridge; sein starker
Freibauer brachte die Entschei-
dung. Der blinde Augsburger Die-
ter Schmidt vereinbarte gegen Adri-
an Dongoroz Remis. Ein blinder
Spieler ertastet mit einem Steck-
schach die Figuren und ist so über
die Stellung orientiert. Bertram
Hirschmann kam gegen den schwä-
cher eingeschätzten Wolfgang
Miosga auch nur zu einem Unent-
schieden. (rewi)

Matthias Stanzl bot nach seiner Pause

eine solide Leistung. Foto: rewi

Kirchweihsonntag im Brotzeitstüberl

86453 Dasing-Tattenhausen 
Tatostraße 3 · Tel. 0 82 05/12 76 Partyservice

Landmetzgerei

Frisches Enten- und Gänse-Essen
von Familie Finkenzeller in Sielenbach

Ab 11.30 Uhr bieten wir an:
●  Schwarzwurzelcremesuppe mit Hausgeräuchertem
●  Ente oder Gans mit Blaukraut + Kartoffelknödel und 

Salat vom Buffet
●  Hausgemachte Schmalznudel mit Kirschen

 – Bitte bis Donnerstag reservieren! –

 Am Kirchweihmontag ab 18.30 Uhr:
●  Kesselfleischessen mit Blut und Leberwurst

 – Vorbestellung erbeten! –

Veranstaltungen

Harthauser Hof
Ringstr. 9 • 86316 Friedberg-Harthausen 

Tel. 0 82 05/96 97 99

Auf Euer Kommen freut sich  
Familie Späth

Ab heute, Mittwoch, 16. Okt. 13, 
wieder von 11 bis 14 Uhr

Kesselfleisch- und 
Schlachtschüssel-Essen
sowie Blut- und Leberwurst 

(abends nur auf Reservierung)

Am Kirchweihsonntag, 20. Okt.,

½ Ente + ¼ Gans
(Um Vorbest. wird gebeten!)

Gastro-Führer

Landgasthof Asum GmbH
Riedener Straße 27 
86453 Laimering 
Telefon 0 82 05/96 22-0 
www.gasthof-asum.de

Jeden Mittwoch
Schlachttag 

Schweinshax`n für D 6,90
Geb. Schweinekotelett für D 5,90

Amerikan. Abend von 17 bis 21 Uhr 
Burger, Hot Dogs u.v.m. ab D 4,90
 

Vorschau:
Kunstfesttage vom 18.–20. 10. 

Schlemmer-Menü-Abend am 25. 10. 
Schreckliches Halloweenmenü am 31. 10.
 

Weitere Infos unter www.gasthof-asum.de

Gasthaus, Sonnenterrasse, Festsaal 

Täglich Business-Lunch € 7,77
Heute, Mittwoch, 11.30 bis 14 Uhr
• Tagessuppe oder kl. Salat
• Hähnchenbrust „Florida“ 

mit Country-Potatoes
• Dessert oder Tasse Kaffee

Heute Abend:
Kulinarisches Europa
(Gefüllte Fleischtaschen/Cordon bleu)

Eckstr. 1 · 86316 FDB-Rederzhausen 
Tel. 60 21 88 · www.landhaus-sigl.de

Alles was uns bewegt

Gezielt einkaufen durch Anzeigen
� Anzeigen-Service: Telefon  [08 21] 65 07 04-90

Mütter stärken!
Bitte helfen Sie mit Ihrer Spende.

Spendenkonto: 88 80 · Bank für Sozialwirtschaft München · BLZ 700 205 00

Stichwort: „Mütter 2010“

www.muettergenesungswerk.de


